
7. Tag, Forollhogna Wanderung,  
            . ul   
                           Quellen: Rother Wanderführer Norwegen Mitte 



Forlollhogna on den au  
 

,  lo e er,  e er ergau ,  e er erga  
 

ie orollhogna   i t Na en ge erin und h h te rhe ung i  
orollhogna National ar  der   ell und o hfl hen wi hen den lern on 
aula  l a und r la a  ergang on r r ondelag und ed ar  u fa t  ie i t 

au  allen i el ri htungen i ht ar  ietet eine ent re hend u fa ende Rund hau 
und fungierte i  Mittelalter al  Wegwei er  o die Na en deutung  wenn die ilger auf 
de  terdal leden genannten Walfahrt weg die Wa er heide wi hen der l a 
und de  in den rondhei f ord ündenden a h flu  aula er lo en  on den hier 
le enden wilden Rentieren und au h de  ehei ateten olarfu h  ahen wir leider 
ni ht  
 
Nun it en wir glü li h in un ere  und en  na hde  udith ein 
Rentierge hnet elte  it artoffel l en und rei el eeren u ereitet hat und wir 
die e  it gute  etit ertilgt ha en  

ie al tehen wir auf eine  ar lat  auf de  a en ni ht er oten i t  a  
u gang un t für un ere orgige weitage wanderung dur h da  o ref ell  Man ieht  

wir ha en on Rondane gelernt und gehen da  an e etwa  e heidener an  
offentli h a ht da  Wetter hal weg  it  für orgen ind n li h ewitter und 

Regenf lle ange ündigt und a  ori ont raut i h eine dun le ront u a en  
Na h einer geruh a en Na ht a  Rande de  National ar e  orollhogna ging e  heute 
in der rühe u  ur  na h  hr Ri htung erg  W hrend der Wanderung den erg 
i er i  li  u ten wir an den errn der Ringe den en und den hi al erg 
Mordor  er Weg erlief a ht an teigend dur h eine un h t wunder h ne grüne 

and haft  leine ir en tanden a  Rand  ein a h hl ngelte i h dur h da  rün   
ll hli h ging die and haft wieder in die oo ewa h ene ellnatur ü er  die on 

un hligen leinen lu en ü er ht war  Nun lag der erg or un  und der n tieg 
egann  Wir gingen un h t den lin en Weg und ü er uerten ein hneefeld   ging 
teil hinauf und udith euf te  Na hde  die er te nh he er lo en war  lag der 

eigentli he i fel or un  und no h al  weitere  hen eter tanden an  en 
endli h ange o en  geno en wir eine grandio e i ht auf die henland haft de  
Natur ar  eider ahen wir au h hier eine wilden Rentiere  o wohl do h die e  e iet 

it einer gro en erde ange rie en war  inunter w hlten wir den Weg auf der üd eite  
der hle hter i ht ar war  a er dur h die h ne eideland haft führte  wo wir dann 
au h un  u  e er niederlie en  uf un ere  Rü weg hien die onne w r er und 
wir geno en da  h ne Wetter  n hlie end fuhren wir wieder urü  u  o ref ell  
auften unterweg  in n et ein und a en no h ein R ro ei  auf eine  Ra t lat  

 











































udith i t die er te a  i fel ei der r t e teigung de  orollhogna  l o u inde t ei 
un ere  er ten Mal  
















